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LEHRPLANÜBERSICHT: MATHEMATIK, KLASSE 5-9 (STAND: NOVEMBER 2007) 
 
 

 
Regelschule 

 
Förderschule/ Lernen  

 
Förderschule/ geistige Entwick-

lung 
 

 
Anmerkungen 

 
 Regelschule: Klasse 5/ Lernförderung: Kl.5-6/ Geistige Entwicklung: Mittel- und Oberstufe 

 
 
5.1. Rechnen mit natürl. 
Zahlen 
 
5.1 natürliche Zahlen bis 

1 Billion 
5.2  Runden 
5.3 Zahlenstrahl 
 

 
1.7.Rechnen mit natürl. Zah-
len bis 10 000 
 
1.7.1. Aufbau des Zahlenraums 
1.7.2. Ordnen ( Vorgänger/  
          Nachfolger) 
1.7.3. Runden 
 

 
Mengen durch Begrenzungen 
herstellen 
 
(Lerngebiet: Pränumerischer 
Bereich, Ma Sachverhalte) 
- Mengen und Elemente 
- Mengen und Teilmengen 
- Mengen vereinigen 
 
Der numerischen Sprache be-
gegnen 
(Lerngebiet: Numerischer Be-
reich) 
- Zahlwörter und Zählreihen 

wahrnehmen, erleben und 
sprechen 

 
Zahlbeziehung bewusst erfas-
sen 
(Lerngebiet: Numerischer Be-
reich) 
- Zähleinheiten und Zähl-

rhythmus 
- Objekte zählen, ordnen 
- Reihenfolgen und Nummern 
 
Zahlen lesen und schreiben 
(Lerngebiet: Numerischer Be-
reich) 
- Ziffern lesen und schreiben 
 
Den erweiterten Zahlenraum 
verstehen 
(Lerngebiet: Numerischer Be-
reich) 
- über 10 hinaus zählen 
- Zehnergruppen bilden 
- Zahlbegriffe über 10 erfassen 
- Zahlenraum erweitern 
 
 

 
Im Lehrplan zur Lern- 
förderung  ist die Zah- 
lenraumerweiterung bis 
1Mio in Klasse 7-9  
vorgesehen. Die Inhalte 

  sind analog dem Lp RS 
  5-6 
 
Zum G-Lehrplan ist eine 
genaue Zuordnung nicht 
möglich, sie richtet sich 
nach dem Entwicklungs-
tand des Schülers und 
betrifft Anforderungen 
aus (Lernbereich Um-
welterfahrung, 3. Ma-
thematische Sachverhal-
te) dem pränumerischen 
Bereich, der Mengenleh-
re bzw. dem numeri-
schen Bereich, aber 
auch dem Umgang mit 
Größen und der Ent-
wicklung lebensprakti-
scher Fähigkeiten, die 
anderen Lernbereichen 
aus dem Gesamtunter-
richt-Lehrplan entnom-
men werden. Die Dar-
stellung in der Tabelle 
ist als Beispiel zu ver-
stehen. 
 
Schüler mit sonderpä-
dagogischem Förder-
bedarf in der geistigen 
Entwicklung werden in 
die nur für die Regel-
schule genannten 
Themenfelder mit ein-
bezogen. Die Ausei-
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5.4 Größen 
5.4.1 Einheiten für Geld-

werte,    
           Zeitspannen, Längen,    
           Massen,    
           Flächeninhalte und  
           Volumina    
           kennen und anwenden 
5.2.2 Größen durch Maß-

zahl und Einheit  
bezeichnen 

5.2.3 eine Größe durch 
verschiedene Ein-
heiten angeben 

5.2.4 Größen innerhalb 
eines Größenbe-
reichs: der Größe 
nach ordnen, addie-
ren und subtrahie-
ren, mit einer nat. 
Zahl multiplizieren, 
durch eine natürli-
che Zahl dividieren, 
durch eine Größe 
desselben Größen-
bereichs dividieren, 

5.2.5 Umfang, Flächenin-
halt von Rechtecken 
und Quadraten be-
rechnen 

5.2.6 Flächeninhalt von 
Rechtecken und 
Quadraten, auch un-
ter Verwendung der 
Formel berechnen 

5.2.7 aus Rechtecken 
zusammengesetzte 
Flächen berechnen 

5.2.8 Oberflächeninhalt 
von Quader und 
Würfel berechnen 

5.2.9 Rauminhalt von 
Quader und Würfel 
berechnen 

5.2.10 Rauminhalt aus 
Quadern zusam-
mengesetzter Kör-
per berechnen 

5.2.11 Längen, Massen, 
Flächen- bzw. 
Rauminhalte an 
vorgegebenen Kör-
pern schätzen 

5.2.12 Sachaufgaben zu 
Größen lösen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
2. Größen 
2.6.Einheiten der Zeit 
 2.6.1 Zeitspannen schätzen,  
          messen und berechnen 
- Zeiteinheiten ( h-min; min-s 

) 
umrechnen und umgekehrt 

- auf volle Zeiteinheiten 
ergänzen 

2.6.2 Arbeit mit Fahrplänen 
- Ankunfts- und Abfahrtszei-

ten  
ablesen   

- Fahrzeiten berechnen 
 
2.7. Einheiten der Länge 
- Einheit Dezimeter einfüh-

ren 
- Beziehungen dm-cm, dm-

m kennen lernen 
- Umrechnungen m-cm, dm-

cm, cm-mm, km-m lösen 
- Längen schätzen und 

messen 
- Kommaschreibweise 
- Längen mit unterschiedli-

chen Einheiten vergleichen 
und ordnen 

 
2.8. Einheiten des Volumens 
- Beziehungen 1l - 100ml 

kennen lernen                                           
(Umrechnungsaufgaben l – 
ml und umgekehrt lösen ) 

- Beziehungen zwischen 1l – 
½ l, 1l – ¼ l, ½ l – ¼ l her-
stellen 

-  
2.9. Einheiten der Masse 
2.9.1 Beziehung 1kg = 1000g 
- Beziehung kennen lernen 
- Massen schätzen und 

wägen 
- Umrechnungsaufgaben kg 

– g und umgekehrt lösen 
- Gleichungen  und Sach-

aufgaben lösen 
- Kommaschreibweise ver-

wenden 
2.9.2 Einheit Tonne – t 
- Einheit einführen 
- Repräsentanten erkennen 

und benennen 
- Beziehung 1 t = 1000 kg 

kennen lernen 
- Umrechnungsaufgaben t – 

kg und umgekehrt lösen 
- Kommaschreibweise ver-

wenden 
2.9.3 Einheit Dezitonne – dt 
- Einheit einführen 
- Beziehung 1t = 10dt, 1dt= 

100kg 
kennen lernen 

- Umrechnungen t – dt , dt - 
kg und umgekehrt lösen 

- Gleichungen und Sachauf-
gaben  
lösen 

2.10. Einheiten des Flächen-
inhaltes 
- Einheiten Quadratmeter – 

m ², 
Quadratdezimeter – dm ², 

 
Zeit erleben 
(Lerngebiet: Zeit) 
- Zeitabläufe 
- Zeitspannen 
- Ort – Zeit – Geschehen 
 
Zeitbegriffe kennen und an-
wenden 
(Lerngebiet: Zeit) 
- Zeitbegriffe  
- Zeitspannen mit Zeitbegriffen 

aufgliedern 
 
Den Tagesablauf erleben 
(Lerngebiet: Zeit) 
- Tageszeiten  mit bestimmten 

Ereignissen verbinden 
- Veränderte Tagesabläufe 

erfahren und kennen 
- Einteilung in Zeitabschnitte 
Sich mit Hilfsmitteln im Tages-
ablauf zeitlich orientieren 
(Lerngebiet: Zeit) 
- die Uhr  
- Uhrzeit ablesen 
- Zeitangaben in verschiede-

nen Formen lesen und nut-
zen 

Längere Zeiträume überschau-
en 
(Lerngebiet: Zeit) 
- Zeitbewusstsein entwickeln  
- Zeiträume überschauen 
- Zeitabschnitte erfahren (Mo-

nate, Jahr...) 
- Zeitmarkierungen kennen 

(Daten, Feiertage...) 
 
Sich seine Zeit einteilen 
(Lerngebiet: Zeit) 
- Zeit als Ordnungsfaktor 
- Zeitgespür entwickeln 
- Zeiteinteilung 
 
In und mit Räumen handeln 
(Lerngebiet: Pränumerischer 
Bereich) 
- Erfahrungen mit Räumen 

sammeln 
- Sich in Räumen orientieren 
- Räume herstellen 
 
Mit Geld umgehen 
(Lerngebiet: Geld und Maßeinhei-
ten) 
- Münzen und Scheine ken-

nenlernen und den Wert er-
fassen 

- Geld wechseln 
- Geldbeträge lesen und legen 
- Mit Geld bezahlen 
 
Mit Maßen umgehen 
(Lerngebiet: Geld und Maßeinhei-
ten) 
- Messen von Größen 
- Längen messen 
- Flächen messen 
- Rauminhalte messen 
 

nandersetzung mit den 
genannten Themen ist 
handlungspraktisch, 
z.B. durch die Teilnah-
me an entdeckendem 
Untersuchen, durch die 
Mitwirkung an Projek-
ten usw. auf dem jewei-
ligen Niveau der Wahr-
nehmungs-, Denk- und 
Handlungsmöglichkei-
ten des Schülers päda-
gogisch-didaktisch zu 
reflektieren und zu 
gestalten. 
Hierbei steht das Ler-
nen aller Schüler mit-
einander und am ge-
meinsamen Gegens-
tand im Mittelpunkt der 
pädagogischen Arbeit. 
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5.3. Geometrische Grund-
begriffe und Beziehungen 
5.3.1 „Gerade“; „Halbgerade“ 
(„Strahl“) und Strecke unter-
scheiden 
5.3.2 Lagebeziehungen „pa-
rallel“; „senkrecht“ und Sym-
bole anwenden 
 
5.3.3 Zahlenpaaren Punkte 
im Koordinatensystem zu-
ordnen und umgekehrt 
5.3.4 Lagebeziehungen von 
Punkt, Gerade, Strecke be-
schreiben 
5.3.5 Senkrechten zeichnen 
5.3.6 Parallelen zeichnen 
5.3.7 Abstände messen 
 
 
 
 
5.3.8  Begriffe „Winkel“; 
„Scheitel“; 
   „Schenkel“ und Bezeich-
nung von 
  Winkeln kennen und an-
wenden 
5.3.9 Begriffe verschiedener 
spezieller Winkel kennen und 
anwenden 
5.3.10 Winkelmaße schätzen 
und messen 
5.3.11 Winkel zeichnen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5.3.12 Begriffe „Kreis“; „Ra-
dius“; „Durchmesser“ kennen 
und anwenden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
3. Geometrie 
3.7. Geraden in verschiede-
nen  Lagebeziehungen 
3.7.1 Parallele Geraden 
- Begriff Gerade einführen 
- Geraden, die zu einer 

gegebenen Gerade parallel 
sind, erkennen und zeich-
nen 

- Begriff Abstand einführen 
- Parallele zu einer Geraden 

durch einen Punkt zeich-
nen 

 
3.7.2 Senkrechte 
- Begriff Senkrechte einfüh-

ren 
- Senkrechte zeichnen 
 
 
 
 
3.12. Winkel und Dreiecke 
3.12.1 Spitze und stumpfe 
Winkel 
-      Begriffe „Strahl“; „Winkel“; 
      „Scheitel“; „Schenkel“; „spit    
       zer“ und „stumpfer“ Winkel      
      einführen 
- spitze und stumpfe Winkel     
       in der Umwelt, an Modellen   
       und   Abbildungen erken 
       nen 
-      Winkel legen 
- spitze und stumpfe Winkel  

ohne Maßgabe zeichnen 
-      Einheit „Grad“ einführen 
- Winkelmesser kennenler     
- nen 
- Winkel messen, zeichnen     
       und benennen 
 
3.12.2 Dreiecke 
- Dreiecke und Dreiecksflä-

chen  
Unterscheiden 

- Begriffe rechtwinklige,  
spitzwinklige und  
stumpfwinklige Dreiecke 
einführen und verwenden 

-    Dreiecke zeichnen 
 
 
3.11. Kreis 
- Kreis und Kreisfläche  

unter- 
Scheiden 

- Begriff Mittelpunkt einfüh-
ren 

- Begriffe Radius und 
Durchmesser einführen 

- Beziehung d= 2 r  herstel-
len 

- Kreise mit gegebenem 
Radius und Durchmesser 
zeichnen 

- Kreisumfang ermitteln 
 
3.8. Umfang und Flächenin-
halt von Rechteck und Quad-

 
Entwicklung von  
Fähigkeiten im Zeichnen 
(aus Lernbereich: Musisches und 
ästhetisches Gestalten, Bildneri-
sches Gestalten) 
 
Arbeitstechniken ausbilden und 
mit Werkzeugen arbeiten 
(aus Lernbereich: Musisches und 
ästhetisches Gestalten, Techni-
ken des Werkens) 
 
- Entwickeln von Fertigkeiten 

beim Formen, Falten, Rei-
ßen, Schneiden 

(Lerngebiet: Plastisches Gestal-
ten aus Lernbereich: Musisches 
und ästhetisches Gestalten) 
 
 
Formen, Farben, Größen wahr-
nehmen 
(Lerngebiet: Pränumerischer 
Bereich) 
- Formen wahrnehmen, unter-

scheiden 
- Farben wahrnehmen, unter-

scheiden, zuordnen 
- Größen unterscheiden, ver-

gleichen, abmessen, ab-
schätzen 

 
- Mit Baukästen und Baustei-

nen bauen  
(Lerngebiet: Bauen und konstruie-
ren mit unterschiedlichen Materia-
lien, aus: Musisches und ästheti-
sches Gestalten) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In und mit Räumen handeln 
(aus: Pränumerischer Lernbe-
reich) 
- Raum-Lage-Begriffe 
- Formen-Begriffe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Entwickeln von Fertigkeiten 
beim Formen, Falten, Reißen, 
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rat 
3.8.1 Zeichnen von Rechtecken  
         und  Quadraten nach    
         Maßvorgabe 
-  Begriffe Länge und Breite  

verwenden 
3.8.2 Umfang von Rechteck     
        und Quadrat 
- Begriff Umfang – u einfüh-

ren 
- Formel u= 2a  +  2b und 

u= 4a  
- Umfang berechnen 
- in Sachaufgaben anwen-

den 
3.8.3 Flächeninhalt von Recht-
eck  
       und Quadrat 
- Begriff Flächeninhalt – A 

einführen 
- Formeln A = a x b  und A = 

a x  a 
bzw. A = a² erarbeiten 
 

 

Schneiden 
(aus Lernbereich: Musisches und 
ästhetisches Gestalten, Plasti-
sches Gestalten) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5.4 Achsensymmetrische 
Figuren 
5.4.1 durch Falten, Schnei-
den, Zeichnen achsensym-
metrische Figuren erzeugen  
5.4.2 Symmetrieachsen 

durch Falten, Zeich-
nen bestimmen 

5.4.3 Bild einer Spiegelung 
ermitteln 
5.4.4 durch Achsenspiege-
lung eine 
  achsensymmetrische Figur 
herstel- 
  len 
5.4.5 Begriffe „Achsensym-
metrie“; „Symmetrieachse“ 
„Achsenspiegelung“; 
  „Spiegelgerade“ kennen und 
anwen- 
  den 
5.4.6 Dreiecke und Vierecke 
(Quadrat, Rechteck, Paralle-
logramm, Trapez, Drachen-
viereck, Rhombus/Raute) 
beschreiben, auf Symmetrie 
untersuchen, skizzieren, 
zeichnen  
5.4.7 Verschiedene Vierecke 
(s.o.),  „Diagonale“ kennen 
und anwenden 
 
 
5.4.8 Würfel, Quader, Zylin-
der, Kegel und vierseitige 
Pyramiden in verschiedenen 
Lagen erkennen 
5.4.9 Begriffe „Würfel“ und 
„Quader“ 
  kennen und anwenden 
5.4.10 Eigenschaften von 
Quader und 
  Würfel erkennen und beim 
Zeichnen 
  verschiedener Netze an-
wenden 

3.9. Achsensymmetrische 
Figuren 
- achsensymmetrische Figu-

ren  
erkennen und zeichnen 

- Symmetrieachsen in Quad-
raten, 
Rechtecken und anderen 
Flächen finden  und ein-
zeichnen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3.10. Würfel und Quader 
- Würfel- und quaderförmige 

Körper erkennen 
- gemeinsame und unter-

schiedliche Merkmale er-
arbeiten 

- Begriffe Grund- , Deck- 
und Seitenfläche einführen 

- Form  und Lage der Be-
grenzungsflächen verglei-
chen 

- Lage und Länge der Kan-
ten vergleichen 

Entwickeln von Fertigkeiten 
beim Formen, Falten, Reißen, 
Schneiden 
(aus Lernbereich: Musisches und 
ästhetisches Gestalten, Plasti-
sches Gestalten) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Formen, Farben, Größen wahr-
nehmen 
(Lerngebiet: Pränumerischer 
Bereich) 
- Formen wahrnehmen, unter-

scheiden 
- Farben wahrnehmen, unter-

scheiden, zuordnen 
- Größen unterscheiden, ver-

gleichen, abmessen und ab-
schätzen 
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5.4.11 Quader und Würfel im 
Schrägbild darstellen 
5.4.12 Erkennen von Qua-
dern aus Schrägbildern und 
Netzen 

- Körpernetze durch Abrollen 
herstellen 

Netze zu den entsprechenden 
Körpern zuordnen 
 

 
 
 
 
 
 

 
 Regelschule Klasse 6 

 
 
6.1. Teilbarkeit natürlicher 
Zahlen 
6.1.1 Begriffe (Teiler, Prim-
zahl, Primfaktorzerlegung) 
sowie die entsprechende 
Symbolik kennen und an-
wenden 
6.1.2 Teiler einer Zahl 
bestimmen 
6.1.3 Begriffe (k.g.V., g.g.T.) 
kennen und ermitteln 
6.1.4 Regeln für die Teilbar-
keit eines Produktes, einer 
Summe und einer Differenz 
kennen und anwenden 
6.1.5 Teilbarkeitsregeln für 
2,4,5,10,3,9,6 kennen und 
anwenden 
 

 
Inhalte sind im L-lehrplan nicht 
explizit ausgewiesen, werden 
jedoch vermittelt 
 

  
Hinweise: 
 
L-Lehrplan  
Klasse 7-9 

 
Zum G-Lehrplan ist 
eine genaue Zuordnung 
nicht möglich, sie rich-
tet sich nach dem Ent-
wicklungstand des 
Schülers und betrifft 
Anforderungen aus 
(Lernbereich Umwelter-
fahrung, 3. Mathemati-
sche Sachverhalte) 
dem pränumerischen 
Bereich, der Mengen-
lehre bzw. dem numeri-
schen Bereich, aber 
auch dem Umgang mit 
Größen und der Ent-
wicklung lebensprakti-
scher Fähigkeiten, die 
anderen Lernbereichen 
aus dem Gesamtunter-
richt-Lehrplan entnom-
men werden. Die Dar-
stellung in der Tabelle 
ist als Beispiel zu ver-
stehen. Die Themenfel-
der wiederholen sich. 
Vgl. dazu auch Kl.5 
 

 
6.2 Rechen mit gebroche-
nen Zahlen 
6.2.1 Teile von Ganzen 
bestimmen 
6.2.2 Begriff „gemeiner 
Bruch“ und die Darstellung 
durch Zähler, Bruchstrich und 
Nenner kennen und anwen-
den 
6.2.3 Bruchteile zeichnerisch 
darstellen und an geom. 
Figuren erkennen 
6.2.4 Begriffe (echter Bruch, 
unechter Bruch, gleichnami-
ger Bruch, ungleichnamiger 
Bruch) kennen und anwen-
den 
6.2.5 Brüche erweitern und 
kürzen 
6.2.6 gebrochene Zahlen auf 
dem Zahlenstahl darstellen 
und der Größe nach ordnen 
6.2.7 Begriff „Hauptnenner“ 
kennen und bestimmen 
6.2.8 Reziproke eines Bru-
ches kennen und anwenden 

 
1.11 Gemeine Brüche und 
Dezimalbrüche 
1.11.1 Rechnen mit gemeinen 
Brüchen 
 
analog RS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
(aus: Pränumerischer Bereich) 
- Formen, Farben, Größen 

wahrnehmen 
- Mengen durch Begrenzun-

gen herstellen 
- Mengen ordnen 
- Mengen vergleichen 
- Mengen verändern 
 
(aus: Numerischer Bereich) 
- Mengen bewusst erfassen 
- Zahlbeziehung bewusst 

erfassen 
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6.2.9 Gemeine Brüche addie-
ren, subtrahieren, multiplizie-
ren und dividieren 
6.2.10 Sach- und Anwen-
dungsaufgaben lösen  
 
6.2.11 Begriff „Dezimalbruch“ 
und dessen Schreibweise 
kennen und anwenden 
6.2.12 Dezimalbrüche auf 
dem Zahlenstrahl darstellen 
6.2.13 Dezimalbrüche ver-
gleichen, der Größe nach 
ordnen und runden 
6.2.14 Dezimalbrüche addie-
ren, subtrahieren, multiplizie-
ren und dividieren 
6.2.15 Näherungswerte für 
Produkte und Quotienten 
durch Überschlag bestimmen 
6.2.16 Sach- und Anwen-
dungsaufgaben lösen 
6.2.17 Gemeine Brüche in 
Dezimalbrüche umwandeln 
und umgekehrt 
6.2.18 Begriff „Periodischer 
Dezimalbruch“ kennen 
6.2.19 Gleichungen und 
Ungleichungen lösen, die 
Probe durchführen und die 
Lösungsmenge angeben 
6.2.20 für die Variablen in 
einem Term vorgegebene 
Zahlen einsetzen und den 
Wert berechnen 
6.2.21 Sach- und Anwen- 
dungsaufgaben lösen 
6.2.22 Begriff „Teilmenge“ 
und die entsprechende Sym-
bolik kennen und anwenden 
 
 

 
 
 
 
 
 
1.11.2 Rechnen mit Dezimal-
brüchen 
- Begriffe: Zehntel, Hun-

dertstel, Tausendstel 
- Bruchteile von Größen 
- Stellenwerttafel 
 
 
analog RS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
6.3. Symmetrien und Abbil-
dungen 
6.3.1 Begriff „Punktspiege-
lung“ kennen, Unterschei-
dung zwischen Achsen- und 
Punktsymmetrie 
6.3.2 Eigenschaften von 
achsen- und punktsymmetri-
sche. Figuren exemplarisch 
bewusst machen 
6.3.3 Verschiebungen, Spie-
gelungen und Drehungen von 
Figuren ausführen und er-
kennen 
6.3.4 Eigenschaften von 
Verschiebung, Spiegelung 
und Drehung bewusst ma-
chen 
6.3.5 Sätze über Winkel an 
zwei sich schneidenden Ge-
raden und an geschnittenen 
Parallelen kennen 
6.3.6 Die speziellen Dreiecke 
kennen und anwenden 
6.3.7 Den Innenwinkelsatz für 
Dreiecke kennen, begründen 
und anwenden 
6.3.8 Eigenschaften sym-

 
Klasse 5/6 
3.9. Achsensymmetrische 
Figuren 
- achsensymmetrische Figu-

ren  
erkennen und zeichnen 

- Symmetrieachsen in Quad-
raten, 
Rechtecken und anderen 
Flächen finden  und ein-
zeichnen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3.12.2 Dreiecke 
- Dreiecke und Dreiecksflä-

chen  
Unterscheiden 

- Begriffe rechtwinklige,  

 
Entwickeln von Fertigkeiten 
beim Formen, Falten, Reißen, 
Schneiden 
(aus Lernbereich: Musisches und 
ästhetisches Gestalten, Plasti-
sches Gestalten) 
 
 
Formen, Farben, Größen wahr-
nehmen 
(Lerngebiet: Pränumerischer 
Bereich) 
 

 
Hinweis: Die genannten 
Inhalte aus dem G-
Lehrplan sind als Vor-
schläge zu verstehen 
und variabel einsetz- 
und austauschbar 
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metr. Dreiecke kennen, be-
gründen und anwenden 
 
 
 

spitzwinklige und  
stumpfwinklige Dreiecke 
einführen und verwenden 

-    Dreiecke zeichnen 

 
Regelschule Klasse 7 

 
 
7.1. Prozent- und Zinsrech-
nung 
7.1.1 Prozentbegriff 
7.1.2 „Bequeme Prozentsät-
ze“ 
7.1.3 Grundwert, Prozent-
wert, Prozentsatz 
7.1.4 Grundaufgaben 
7.1.5 Grafische Darstellung 
7.1.6 Zinsrechnung 
7. 1.7 Promille 
7.1.8 Sachaufgaben 
 

 
1.15 Prozent- und Zinsrech-
nung 
1.15.1 Prozentrechnung 
- Begriffe Prozent, Grundwert, 
Prozentsatz und Prozentwert 
einführen und berechnen 
- Grafische Darstellungen er-
fassen, zeichnen und lesen 
- Begriffe Brutto, Netto, Rabatt, 
Skonto und Mehrwertsteuer 
einführen 
- Praxisbezogene Aufgaben 
1.15.2 Zinsrechnung als An-
wendung der Prozentrechnung 
- Begriffe Kapital, Zinssatz, 
Zinsen und Laufzeit einführen 
 

 
Bauen und Konstruieren mit 
unterschiedlichen Materialien  
(Lernbereich: Musisches und äs-
thetisches Gestalten) 
Mengen durch Begrenzung her-
stellen; Mengen vergleichen, 
verändern 
(Lerngebiet: Pränumeri-
scher/numerischer Bereich, aus: 
Mathematische Sachverhalte) 

 
G-Lehrplan siehe oben 

 
7.2. Proportionalität 
7.2.1 Zuordnung von Größen 
(in Tabellen und Diagram-
men) 
7.2.2 Proportionale und um-
gekehrt proportionale Zuord-
nungen  
7.2.3 Sachaufgaben 
7.2.4 proportional und quo-
tientengleich bzw. umgekehrt 
proportional und produkt-
gleich 
 

 
1.14 Proportionalität 
1.14.1 Direkte Proportionalität 
- Von einer Einheit auf ein Viel-
faches schließen und umge-
kehrt 
- Dreisatz anwenden 
-Sachaufgaben lösen 
1.14.2 Indirekte Proportionalität 
- Auf die Verhältnisgleichung 
zurückführen 
- Aufgaben grafisch darstellen 

 
Umgehen mit Geld  
Umgehen mit Maßen 
(Lerngebiet: Geld- und Maßeinhei-
ten, aus: Mathematische Sachver-
halte) 

 

 
7.3. Rationale Zahlen 
7.3.1 Notwendigkeit neuer 
Zahlen 
7.3.2 Vorzeichen, positive 
und negative Zahl etc. 
7.3.3 Rationale Zahlen dar-
stellen und ordnen 
7.3.4 Koordinatensystem 
7.3.5 Addieren, Subtrahieren, 
Multiplizieren und Dividieren 
7.3.6 Rechenvorteile 
#7.3.7Teilmengenbez. 
#7.3.8 Symbole,N, Z, Q+,Q 
7.3.9 Sach- und Anwen-
dungsaufgaben 

 
1.9 Natürliche Zahlen im Zah-
lenbereich bis 100000 
1.9.1 Aufbau des Zahlenraums 
bis 100000 
- Zahlen darstellen , lesen uns 
schreiben 
1.9.2 Ordnung der natürlichen 
Zahlen bis 100000 
- Rundungsregeln anwenden 
1.10 Mündliche und schriftli-
che Addition , Subtraktion, 
Multiplikation und Division im 
Zahlenraum bis 100000 
1.10.1 Mündliches Rechnen mit 
Vielfachen von Hundert, Tau-
send und Zehntausend 
- Rechengesetze und –vorteile 
nutzen 
- Aufgabenserien lösen 
1.10.3 Schriftliches Rechnen 
- Mit Überschlag rechnen   
1.12 Natürliche Zahlen im 
Zahlenraum bis 1000000 und 
größer 
- Zahlen lesen und schreiben 
- Abkürzungen Mio. bzw. Mill. 
und Mrd. verwenden 
- Sinnvoll runden 
1.13 Mündliche und schriftli-
che Addition, Subtraktion, 

 
Umgehen mit Geld 
Umgehen mit Maßen 
(Lerngebiet: Geld- und Maßeinhei-
ten; aus Mathematische 
Sachverhalte) 
 
Inhalte aus den Lerngebieten prä-
numerischer/numerischer  Bereich 
( aus: Mathematische Sachverhal-
te) 
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Multiplikation und Division im 
Zahlenraum bis 1000000 
 

 
7.4. Lineare Gleichungen 
und Ungleichungen 
7.4.1 Term 
7.4.2 Termstruktur 
7.4.3 Gleichung und Unglei-
chung 
7.4.4 Umformungsregeln 
7.4.5 Lösungsmenge und 
Variablengrundbereich 
7.4.6 Sach- und Anwen-
dungsaufgaben 
  

  
Inhalte aus den Lerngebieten prä-
numerischer/numerischer  Bereich 
( aus: Mathematische Sachverhal-
te 

 
Hinweis:  
Komplex im Lehrplan 
Förderschule Lernen 
in den Klassenstufen 
7/8/9 nicht vorhanden 
Vorschlag: Festigung 
von Stoffgebieten 
entsprechend der 
individuellen Aus-
gangslage des Schü-
lers 

 
7.5 Dreiecke und Vierecke 
7.5.1 Zueinander kongruente 
Vielecke 
7.5.2 Kongruenzsätze für 
Dreiecke 
7.5.3 Dreieckskonstruktionen 
mit Hilfe der Kongruenzsätze 
7.5.4 Konstruktionen be-
schreiben 
#7.5.5 Vierecke klassifizieren 
7.5.6 Eigenschaften einzelner 
Vierecke  begründen 
7.5.7 Flächeninhalt von Pa-
rallelogrammen, Dreiecken 
und Trapezen 
7.5.8 Sachaufgaben 
 
 
 

 
3.14 Dreieck, Parallelogramm, 
Trapez und Kreis 
3.14.1 Dreieck 
- Begriffe gleichseitiges Dreieck 
und gleichschenkliges Dreieck 
kennen lernen und anwenden 
- Dreiecke konstruieren 
- Umfang mit der Formel  
u = a + b + c und Flächeninhalt 
berechnen 
3.14.2 Parallelogramm und 
Trapez 
- Merkmale erarbeiten, Figuren 
zeichnen 
- Umfang und Flächeninhalt 
berechnen 
- Formeln für Umfang und Flä-
cheninhalt für das Parallelo-
gramm erarbeiten  
3.16 Volumen- und Oberflä-
chenberechnung von Kör-
pern 
3.16.1 Volumen von Quader 
und Würfel 
- Rauminhalt durch Aufbauen, 
Auslegen und Auszählen von 
Einheitswürfeln (1 cm³) 
bestimmen 
3.16.2 Oberfläche von Körpern 
- Körpernetze erkennen und 
zeichnen 
- Oberfläche durch Addition des 
Flächeninhalts berechnen 
3.17 Zusammengesetzte Flä-
chen und Körper 
- Umfang, Flächeninhalt und 
Volumen zusammengesetzter 
Körper ermitteln 
 
 
 
 
 

 
Entwicklung von Fähigkeiten 
beim Zeichnen und Drucken 
(aus Lernbereich: Musisches und 
ästhetisches Gestalten, Gestalten 
mit Material, Bildnerisches Gestal-
ten) 

 
Hinweis: Die genann-
ten Inhalte aus dem G-
Lehrplan sind als Vor-
schläge zu verstehen 
und variabel einsetz- 
und austauschbar 

 1.10.2 Einführen in die Arbeit 
mit dem Taschenrechner 

  
Erfahrungsgemäß wird 
auch in der Regel-
schule ab Klasse 7 mit 
dem Taschenrechner 
gearbeitet. 
 

 
Regelschule Klasse 8 
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8.1 Arbeiten mit Variablen 
8.1.1 Summen ohne klam-
mern zusammenfassen 
8.1.2 Produkte und Quotien-
ten vereinfachen 
8.1.3 Klammern auflösen 
#8.1.4 Aus Termen Zahlen 
und Variable ausklammern 
8.1.5 Termwerte berechnen 
8.1.6 Potenzgesetze  
8.1.7 Definition für „a hoch 1“ 
und „a hoch 0“ kennen und 
anwenden 
8.1.8 Potenzgesetze und 
Potenzbegriff auf ganzzahlige 
Exponenten erweitern 
 

  
Umgang mit Mengen, Zahlen  
Rechnen entsprechend dem Leis-
tungsstand des Schülers (aus: 
Lerngebiet pränumeri-
scher/numerischer Bereich) 

 
Hinweis:  
Komplex im Lehrplan 
Förderschule Lernen in 
den Klassenstufen 
7/8/9 nicht vorhanden 

Vorschlag: Festigung 
von Stoffgebieten ent-
sprechend der individu-
ellen Ausgangslage des 
Schülers 

 
8.2. Lineare Gleichungen 
mit 2 Lösungsvariablen 
und lineare Funktionen 
8.2.1 Funktionen 
8.2.2 Verschiedene Darstel-
lungsformen 
8.2.3 Definitionsbereich, 
Wertebereich, Argument, 
Funktionswert 
8.2.4 Anstieg, Steigen, Fal-
len, Achsenschnittpunkt, 
Nullstelle, lineare Funktion 
8.2.5 Eigenschaften von 
Funktionen der Form y=mx+n 
kennen und im Koordinaten-
system darstellen 
8.2.6 Sach- und Anwen-
dungsaufgaben 
 

  
Umgang mit Mengen, Zahlen  
Rechnen entsprechend dem Leis-
tungsstand des Schülers (aus: 
Lerngebiet pränumeri-
scher/numerischer Bereich 

 
Hinweis:  
Komplex im Lehrplan 
Förderschule Lernen in 
den Klassenstufen 
7/8/9 nicht vorhanden 

Vorschlag: Festigung 
von Stoffgebieten ent-
sprechend der individuel-
len Ausgangslage des 
Schülers 

 
8.3. Quadratwurzeln 
8.3.1 Quadratwurzel und ihre 
Schreibweise kennen und 
rationale Näherungswerte 
ermitteln 
# 8.3.2 Irrationalität am Bei-
spiel der Quadratwurzel aus 
2 kennenlernen 
# 8.3.3 Notwendigkeit der 
Zahlenbereicherweiterung 
erkennen, Reelle Zahlen r 
 

  
Umgang mit Mengen, Zahlen  
Rechnen entsprechend dem Leis-
tungsstand des Schülers (aus: 
Lerngebiet pränumeri-
scher/numerischer Bereich 

 
Hinweis:  
Komplex im Lehrplan 
Förderschule Lernen in 
den Klassenstufen 
7/8/9 nicht vorhanden 
Vorschlag: Festigung 

von Stoffgebieten ent-
sprechend der individuel-
len Ausgangslage des 
Schülers 

 
8.4. Kreis und Kugel 
8.4.1 Lagebeziehungen 
(Tangente, Sehne) 
8.4.2 Satz des Thales 
8.4.3 Berechnung von Um-
fang und Flächeninhalt eines 
Kreises 
8.4.4 Berechnung des Volu-
mens und des Oberflächen-
inhaltes einer Kugel 
8.4.5 Sach- und Anwen-
dungsaufgaben 
 

 
3.14.3 Kreis 
3.15 Kugel, Zylinder, Kegel und 
Pyramide 

 
Mit Maßen umgehen 
(aus Lerngebiet: Geld und Maß-
einheiten) 
 
Plastisches Gestalten (Musisches 
und Ästhetisches Gestalten, Ges-
talten mit Material) 

 
 
 
 
 
Hinweis: Die genannten 
Inhalte aus dem G-
Lehrplan sind als Vor-
schläge zu verstehen 
und variabel einsetz- 
und austauschbar 

 
8.5. Prismen und Zylinder 
8.5.1 Begriffe 
8.5.2 Schrägbild 
8.5.3 Körpernetze 
8.5.4 Zweitafelprojektion 

 
3.14.3 Kreis 
3.15 Kugel, Zylinder, Kegel und 
Pyramide 

 
Mit Maßen umgehen 
(aus Lerngebiet: Geld und Maß-
einheiten) 
 
Plastisches Gestalten (Musisches 
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8.5.5 Berechnung des Volu-
mens und Oberflächeninhal-
tes  
8.5.6 Sach- und Anwen-
dungsaufgaben 
 

und Ästhetisches Gestalten, Ges-
talten mit Material 

 
8.6. Stochastik 
8.6.1 Notwendigkeit von 
Datenerhebungen 
8.6.2 Datenerhebung selb-
ständig planen und durchfüh-
ren 
8.6.3 Folgerungen aus einer 
Datenerhebung ziehen 
8.6.4 Grundgesamtheit, 
Merkmal, Stichprobe, absolu-
te und relative Häufigkeit, 
arithmetisches Mittel, Zent-
ralwert 
8.6.5 Ergebnisse grafisch 
darstellen und interpretieren 
 

  
 

 
Hinweis:  
Komplex im Lehrplan 
Förderschule Lernen in 
den Klassenstufen 7/8/9 
nicht vorhanden 
Vorschlag: Festigung 

von Stoffgebieten ent-
sprechend der individuel-
len Ausgangslage des 
Schülers 

 
Regelschule Klasse 9 (Kurs 1) 

 
 
9.1. Lineare Gleichungen 
9.1.1 Gleichungen mit 1 Vari-
ablen lösen ( auch mit Klam-
mer) 
9.1.2 Formeln nach 1 Variab-
len auflösen 
9.1.3 Lösungen mit 2 Variab-
len als geordnete Zahlenpaa-
re bzw. als Darstellung im 
Koordinatensystem 
9.1.4 Lösungen grafisch 
ermitteln  
9.1.5 Sachaufgaben lösen 
 

   
Hinweis:  
Komplex im Lehrplan 
Förderschule Lernen 
in den Klassenstufen 
7/8/9 nicht vorhanden 
Vorschlag: Festigung 
von Stoffgebieten 
entsprechend der 
individuellen Aus-
gangslage des Schü-
lers 

 
9.2. Ähnlichkeit; Darstel-
lung und Berechnung von 
Flächen und Körpern 
9.2.1 Satz des Pythagoras 
9.2.2 Begriff „Maßstab“ 
9.2.3 Figuren maßstäblich 
vergrößern und verkleinern ( 
Streckenlängen, Winkelgrö-
ßen und Flächeninhalte) 
9.2.4 Begriffe „Pyramide“, 
„Kegel“ 
9.2.5 Pyramide und Kegel im 
Schrägbild darstellen 
9.2.6 Körpernetze von Pyra-
miden zeichnen und Körper-
modelle herstellen 
9.2.7 Zweitafelbilder von 
Pyramide und Kegel 
9.2.8 Berechnung des Volu-
mens von Pyramide und 
Kegel 
9.2.9 Sach- und Anwen-
dungsaufgaben 
 

 
Wiederholung 
3.15 / 3.16 / 3.17 

 Zum G-Lehrplan ist 
eine genaue Zuord-
nung nicht möglich, 
sie richtet sich nach 
dem Entwicklungstand 
des Schülers und 
betrifft Anforderungen 
aus (Lernbereich 
Umwelterfahrung, 3. 
Mathematische Sach-
verhalte) dem pränu-
merischen Bereich, 
der Mengenlehre bzw. 
dem numerischen 
Bereich, aber auch 
dem Umgang mit 
Größen und der Ent-
wicklung lebensprakti-
scher Fähigkeiten, die 
anderen Lernberei-
chen aus dem Ge-
samtunterricht-
Lehrplan entnommen 
werden.  
 

 
9.3. Stochastik 
9.3.1 Einfache Zufallsexperi-
mente 

   
Hinweis:  
Komplex im Lehrplan 
Förderschule Lernen 
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9.3.2  Wahrscheinlichkeits-
aussagen interpretieren 
9.3.3 „Ergebnisse eines Zu-
fallsexperiments“, „Laplace-
Wahrscheinlichkeit“, Zusam-
menhang zwischen relativer 
Häufigkeit und Wahrschein-
lichkeit, Baumdiagramm 
 

in den Klassenstufen 
7/8/9 nicht vorhanden 
Vorschlag: Festigung 
von Stoffgebieten 
entsprechend der 
individuellen Aus-
gangslage des Schü-
lers 

 
9.4. Sachrechnen 
9.4.1 Lebensnahe Sachauf-
gaben mit komplexer Prob-
lemstellung lösen 

 
Sachaufgaben 
Siehe Punkte 1.10 / 1.13 / 1.15 
- Sachaufgaben mit mehreren 
Rechenschritten lösen 
- Lösungspläne erstellen 
- Ergebnisse sinnvoll runden 
 

  

 
 


